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Absender:      
Straße:      
PLZ/Ort:      
Landesamt  Kultur und Denkmalpflege

-Archäologie und Denkmalpflege-

Postfach 11 12 52
19011  Schwerin


Ort:     


          Datum:      
Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Erhaltung von Denkmalen 

des Landes Mecklenburg-Vorpommern 

nach dem Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum (EPLR) 

aus Mitteln des ELER und des Landes M-V

Antrag für Haushaltsjahr 20                        

1.  Objekt:
     Bezeichnung:
     
     Lage/Flurstücksnummer:
     
     Anschrift:
     
     Landkreis:
     
     Angaben zu Denkmalstatus (Einzeldenkmal, Bestandteil eines Denkmalbereiches, bewegliches Denkmal

      Bodendenkmal, in der Denkmalliste geführt seit ...):      
     Fundstellennummer:     
2.  Beschreibung:
     Bautyp:
     
     Denkmalwert (baukünstlerische, künstlerische, geschichtliche Bedeutung):      
     Besondere Bedeutung im sozialen und kulturellen Umfeld:      
     Zustand, Grad der Gefährdung:      
3.  Eigentümer:                                            


     Name, Vorname:    
                    




     ggf. jurist. Person:
     
     Rechtsform:

      
               


     Anschrift:

     

               



     Ansprechpartner:
     
     Telefon:

     


     Telefax:

     
     e-mail:

     
Bankverbindung (für Zahlung einer Zuwendung): 
Kontoinhaber:
     
Geldinstitut: 
     

Konto-Nr.: 
     
BLZ: 

     
4.  Antragsteller-Vertretungsberechtigungsnachweis ist als Bestandteil des Antrages beizufügen, falls nicht mit 3. identisch:

     Name, Vorname:

     ggf. juristische Person:
     
     Rechtsform:


     
     Anschrift:


     
     Ansprechpartner:

     
     Telefon:
     

Telefax:
     
     e-mail:
     
5.  Auf welche Vorhaben bezieht sich dieser Antrag 

     
6. Ist mit der Durchführung des Vorhabens bereits begonnen worden? 
□ ja
□ nein

(Bei Bauvorhaben gelten Planungsleistungen nicht als Beginn des Vorhabens, es sei denn, sie sind Zweck der Zuwendung.)

7.  Wurde ein Architekt/Planungsbüro beauftragt? 



□ ja
□ nein

     Wenn ja, bitte Name, Anschrift, Telefon:
     
8.  vorgesehener  Durchführungszeitraum:
     
9.  Dem Vorhaben liegt folgende Ausgabenberechnung zu Grunde:

	
	netto
	brutto

	Baustelleneinrichtung
	     
	     

	Rohbaukosten
	     
	     

	Ausbau
	     
	     

	
	     
	     

	
	     
	     

	Architekten u. Ingenieurleistung
	     
	     

	Gesamtausgaben
	     
	     


10. Beantragter Zuschuss beim Landesamt für Kultur und Denkmalpflege   

      -Archäologie und Denkmalpflege-                              



      €

11. Finanzierungsplan für das beantragte Vorhaben

     Eigenmittel:






      €

     Eigenleistung:





      €

     Verbindlich zugesagte Mittel der Kommune:


      €

     Verbindlich zugesagte Mittel des Kreises:


      €

     Verbindlich zugesagte Mittel des Bundes 


      €

     (welches Förderprogramm?)





     Weitere Mittel von      


in Höhe von:
      € 

     Beantragter Zuschuss Landesamt für Kultur und Denkmalpflege              

     -Archäologie und Denkmalpflege-









      €

    Gesamtausgaben:





      €

12. Anträge auf Fördermittel wurden außerdem gestellt bei:

          
13. Besteht für dieses Vorhaben die Berechtigung zum Vorsteuerabzug nach § 15 Umsatzsteuergesetz (UStG)?
□ ja
□ nein

14. Ist die Beantragung weiterer Zuschüsse/Darlehen bei der Bewilligungsbehörde in den Folgejahren beabsichtigt? 
□ ja
□ nein

Wenn ja:

In welcher Höhe? 



     
Für welche Einzelvorhaben? 

     
Wie hoch sind die voraussichtlichen 

Gesamtausgaben dieses Einzelvorhabens?
     
15. Gesamtausgaben für die Wiederherstellung des Objekts (einschließlich jetzt beantragter Mittel):

          
16. Jetzige und künftige Nutzung des Objektes:

          
17. Sind durch die geplante Nutzung künftig die laufenden Unterhaltskosten des Objektes gesichert?

     □ ja

□ nein

18. Für die Bearbeitung des Antrages sind folgende Anlagen notwendig:

     (Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige Anträge bearbeitet werden können.)

a) Stammdatenbogen

b) detaillierte Vorhabenbeschreibung

c) detaillierte Ausgabenberechnung nach Gewerken oder Kostenanschlag für das beantragte Vorhaben

d) Lageplan auf topographischer Karte bzw. Stadtplan und/oder Flurkarten

d) vom Landesamt für Kultur und Denkmalpflege bestätigte denkmalpflegerische Zielstellung

(Analyse; Baugeschichte; Baubeschreibung; Bedeutung/Wertung; Festlegungen zum Denkmal, für Denkmalteile, Räume, Ausstattungsstücke usw.; Hinweise und Empfehlungen u.a. zur Bestandserhaltung für die technische Gebäudeausrüstung)

e) Fotodokumentationen - keine s/w Kopien (jetziger und früherer Zustand, Schadensdokumentation)

f) Planzeichnungen/Nutzungskonzeption

g) ggf. Nachweis der Vertretungsberechtigung

h) Stellungnahme der Kirche/Religionsgemeinschaft (nur bei Objekten der Landeskirchen/Religionsgemeinschaften)

i) Bei Baumaßnahmen, soweit nicht bereits in 18 a) bis h) enthalten:

· Zeichnungen

· Baubeschreibung, Erläuterungsbericht

· Bauaufsichtliche Genehmigung bzw. Vorbescheid,

· Baugrundgutachten oder Sondierergebnisse

j) ggf. Angabe der noch in das Grundbuch einzutragenden Grundpfandrechte

k) Nachweis einer Feuer- und Sturmschadensversicherung zum gleitenden Neuwert

l) Kopie des Grundbuchauszuges

m) Erklärung zur nationalen Kofinanzierung (nur bei Kommunen und anderen öffentlich-rechtlichen Antragstellern) 

19. Der Antragsteller versichert die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben.

Mir/uns ist bekannt, dass die im Antrag und in den beigefügten Unterlagen enthaltenden Tatsachen/Angaben, von denen die Gewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängig ist, subventionserhebliche Tatsachen i. S. des § 264 des Strafgesetzbuches (StGB) sind und dass ich/wir verpflichtet sind, der bewilligenden Stelle unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen haben, die für die Bewilligung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung entgegenstehen oder von Bedeutung sind.

Mir/uns ist bekannt, dass nach EU-Recht beabsichtigt ist, im Interesse einer verbesserten Transparenz über alle gewährten Zuwendungen mindestens einmal jährlich ein Verzeichnis zu veröffentlichen, das Auskunft gibt über die einzelnen Begünstigten, die geförderten Vorhaben bzw. Maßnahmen, für die Zuwendungen gewährt wurden, sowie die Höhe der jeweiligs bereitgestellten öffentlichen Mittel. 

Die Richtlinie für die Bewilligung finanzieller Zuwendungen zur Erhaltung von Denkmalen in Mecklenburg-Vorpommern habe/n ich/wir zur Kenntnis genommen.

Des Weiteren ist mir/uns bekannt, dass abweichend zur ANBest-P Ziffer 1.4 / ANBest-K Ziffer 1.3. bewilligte Zuschüsse erst auf Basis eines Zahlungsantrages und Vorlage der Abschlagsrechnung der Gewerke oder nach Abschluss der Maßnahme mit der Schlussrechnung ausgezahlt werden und dass die Rechnungen sowie die Kontoauszüge des Zahlungsnachweises im Original mit den Vergabeunterlagen vorzulegen sind.
Ich/Wir erkläre/n ferner, dass mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch nicht vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides begonnen wird; ggf. werde/n ich/wir den vorzeitigen Maßnahmebeginn beantragen.            

      Ort und Datum:      



Unterschrift:

       Wiederholung der Unterschrift in Druckbuchstaben:
____________________________________

20. Prüfvermerk (Nur von den Kirchen/Religionsgemeinschaften auszufüllen):

Die Angaben zum geplanten Vorhaben wurden geprüft und werden bestätigt. Eine Stellungnahme   zum Vorhaben ist Bestandteil der Antragsunterlagen und als Anlage beigefügt.

      Stempel:

      Ort und Datum:      




Unterschrift:
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